
freie'Iilähler verlieren in Maisach einen Sitz an die SpD
Bei,GSU;rGr{inen,uhd,Einigkeit Gernlinden b.leiben::,die,Machtverhältnisse wie bisher

M4isaßä' ;ffi e bei;der Bürger,meisterrlralil
seteendie,tr[aisadrerauctr beim Gerneiude-
rat auf KontinuiUit Oas MactrWernat"is
der Parteien ändert:§ictr nur margina* Die
,Freien, Wähler, ve-rliefen."eia N[ardet auf
nunmehr fünf eemeinderäte, die SFD, die.
aooS deu,tlichr, verlofen,häfte, gewinnt, ei-
nes dazr.r, so,,{ag§.,künftig viei Genoss.en
mitmisüen. Neue,,Qesic.hter-,,gibt es nur
dreiunt€,r den ä4 GemeinderZtten; das sind
der Ortsvor,sitzende der C§ü; Christian Ke-
rnef.her,, der,von seinerr vierten tisten-
platz als, ze- ter riind letzter:in:den Gemeia-
derat gewählt wurde, die Spitzenkandida-
tin: de1 G[ünen ruü,rsula,Geßnert:sowie &ic
:Unte-ütschftlrtdiet§P,D, :::

', Die,v. on den,P#eien auf den Listen vor-
gegebenen Gewichtungen ignorierten vie-
le,,ttlähler und' votier, tea, füi §arrd,idaterf"

' die,rnittenauf:der Hste standen, :aber den
Leuten bekannt sind, meist von:ihrer Ar-

beit,im GemeinderaL So Sing,gs §sispiels.
weisg "bei leonhard, Ilaiiaii e ,,r ,rS.,'E!i.,
ft ttenlölte.r(beide,C§tfi:derGrtiüeri;f'rak-
tions. chefi n ChristineWunderl oder,Altbfr-
gemeist Ge-rhard l.,andsraf, der fir ,:

IW auf tistenplatz elf anträt und, das apeit- r

'beste:Ergebniseiffi .Nü. öns= ,

chef Gottfried Obermair erhieltnoch deut-
lictr mehr Stimmen. Umgekehrt;gelang es
kerger Partei, jemanden der bisher noch
nicht im Gemäinderat saß, durch einen
Spitzenplatz auf ihrer Liste in den Gernein-
derat wählen.zu lassöni^ So erging,,es,,der
SPD ,rqit, ihrem vofCiüeqdeu .Bemhar,d,
Itr§p-eöäusö.u i ,$iger= 

'meibter§44didaten Christian Varga,, der
auf den,§[gbtön P, tatz gewätrltiwurde und
qfuüiimäfü.inde*'Ge ko ..,,.''§!öüdCäü ii§,bei fi[f1§p§UUeime*eu-
gerrinni wie, Dritte. Bürger, rneüstgitl wal-
traut'Wellenstein erklär, te, Nfit Unhutsch,

lfummaf-rdant der §.e.uenrrehr C'ernliden,
ziehe'die nächste Generation in den Ge-
meinderat eiq. Und nach dem Verlust von
drei sitzen aboA.ab Lahdgpaf seine nütgef.*
,;peistet:l4u$.{i§[,r,beä,uätg,r1§$ie§le,rdas
jeuiBär=,UrE6b.,,.ni§,.üä,,,ß6ns ä i!§der
: §P, D-' üedetr;"'',nEifi bii§scäeu ffiffi edär\
weilwü einen Platz verlorenhaben'i war in-
des: Obe mait voh den ,Freieu lQltprn

.: . : .r:
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NaCh därnverlust,,der SPD von dem seine
Gruppienrng profitiert habe, sei es aber
,,fast abzgsehen'f gewesen' dass,die F\ltr
diesmal wieder verlieren würden..Bei der
CSU ist E"raktionschefin Gabi Bappeng[tz
mit deur Ausgang der 1&ah1, zufrieden.Eur
ger,irlgen .Wghlteteiligung (fi :l z Prozent)
sagte sie: ,, So lange es den Leuten gut geht,
interessieren sie sich für nichts." ..

', : ' ' '::),1 ,, ,:,ARIANE I,INDENBÄCH

Gsrilählt:,ilurden:, [§1t., Hans,, Siidli Rol and Müller,
Evi Huttenloher, Gabriele ßappenglitz, Christa Turi-
ni-Huber, Leonhard Hainzinger, Josef Strauß, §te-
fan, Ffannes, Xayer Hirsch, Christian Kemether;
§PD Waltnut Wellenstein, Norman Dombo, Ric Ün-
teutschi,: Alfons,: Strähhuber; FS Gottfried oherr
mairi Gerh.ard Landgnf, Atfred Hirsch, Michael Kap-
pelmeir,:fosef Huber; Gräne Udo Mauerer, Christi-
ne, Wunderli, Utsülä §eßnef; Eilrigkeit,Gernlinden:
Peter,Austr.Margärlta Poxleitner*Enger.


